
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt 
Grundschulförderklasse  

Johann-Peter-Hebel-Schule 

Weißhoferstr. 45 

75015 Bretten 

 

Durchwahl: 

07252/947312 

(Fr. Bouc-Zimmermann) 

 

Sekretariat der Schule: 

07252/94730 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johann-Peter-Hebel-
Schule 

Grund- und 

Ganztageswerkrealschule 

Bretten 



Aufgabe der Grundschulförderklasse 
Die Grundschulförderklasse hat die 

Aufgabe, schulpflichtige, vom Schulbesuch 

zurückgestellte Kinder zur 

Grundschulfähigkeit zu führen. Durch 

gezielte Förderung und freies Spielen 

sollen sie in ihrer geistigen, seelischen und 

körperlichen Entwicklung so gefördert 

werden, dass eine Aufnahme in der 

Grundschule möglich ist – hierbei kommt 

dem sozialen Lernen innerhalb der Gruppe 

besonders Bedeutung zu. 

 

 

 

 
Grundschulförderklasse – für wen? 

• Das Angebot richtet sich an Kinder, 

die 6 Jahre alt sind, jedoch 

aufgrund von 

Entwicklungsrückständen vom 

Besuch der 1. Grundschulklasse 

zurückgestellt sind. 

• In Absprache mit med. therap. 

Fachkräften werden Kinder mit 

Asperger-Syndrom aufgenommen. 

• Durch die enge Zusammenarbeit mit 

den Kindergärten unseres 

Einzuggebietes nehmen wir Kinder, 

die besonders gefördert werden 

müssen, falls Plätze vorhanden sind, 

präventiv im 2. Halbjahr auf. 

  

 

 

 

Nicht aufgenommen werden: 
• Kinder mit Behinderungen, 

welche die Beschulung in der 

Regelschule ausschließen. 

• Kinder mit gravierenden 

Defiziten, die sich vorwiegend 

auf die Beherrschung der 

deutschen Sprache beziehen. 

 
Lehrstoff und Förderinhalte der GFK 

• Schulung der Feinmotorik 

• Schwungübungen als Vorbereitung 

auf das Schreiben lernen 

• Sprachspiele zur Schulung des 

Zuhörens und Lautgedächtnisses 

• Verbesserung der aktiven Sprache 

• Ziffern schreiben lernen 

• Einführung in den Zahlenraum bis 

10, erstes mathematisches Denken 

• Freies Spiel und Regelspiele in der 

Kleingruppe 

• Bildnerisches Gestalten 

• Sachkunde 

• Rhythmische musikalische Bildung 

• Bewegungserziehung  

• Ausflüge und Beobachtungsgänge 

• Elternarbeit 
 

 
 
 
 
 
 
 

Unterrichtsform 
In der Grundschulförderklasse werden bis 

zu 20 Kinder in einer Gruppe gefördert.  

Die Unterrichtszeiten sind am Vormittag 

und entsprechen die der 1. Klasse. Bei 

Bedarf werden Kleingruppen oder 

Einzelförderstunden eingerichtet. Die 

Klasse wird überwiegend von einer 

Lehrkraft unterrichtet. 

 
Hilfestellung und Beratung durch: 

• Kindergarten 

• Schulleitung bzw. 

Kooperationslehrer 

• Beratungsstellen 

• Gesundheitsämter 

• Kinderärzte/Kinderzentren 

 
Anmeldung/Aufnahmeverfahren 
Der Antrag auf Zurückstellung wird von 

den Eltern bei der Grundschule gestellt, bei 

der das Kind angemeldet wird. In 

Absprache mit den Eltern und dem 

Gesundheitsamt trifft die Schulleitung die 

Entscheidung über den Antrag. Danach 

erfolgt eine Kontaktaufnahme mit den 

pädagogischen Fachkräften der 

Grundschulförderklasse. 

 

Kosten 
Der Besuch der Grundschulförderklasse 

und die Schülerbeförderung, die vom 

Schulträger organisiert wird, sind  

kostenfrei. 


